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3d) bin bet Süfteter ©djreier

Unb oernebme ju meinem ©djrecl,

©a8 ^aftofUd) tgefefc, baê neue,

©ei obne jeglidjen Qroeâ.

SDtan lege bamit nur einjig

Sie Snbuftrie ganj arm

Unb bette bafür bie frembe

Qn unferem Cänbdjen roarm.

SRun miß eë mir nicbt ju Sopfe,

Safj man eê nicbt acceptirt ;

SBaê braueben mir 3n^uftr ieen,

SBenn man fie nidjt ruinirt?

Probatnm est. =^50

fjê ift ju Sage getommen, bafj ein non r)ötjerer ©telle auê an aQe

33oft= unb Setegrapbenbüreaur. erlaffeneê oertraulidjeë ©cbreiben roeïcljeS

©atfirung non anardjiftifcben Briefen unb ©Triften oerlangte, non einem

Singefteliten bem SReoolte' oerratben refp. eingefanbt rourbe.

Um folcbe unangenebme SBorfommniffe ein für aQe 2Me ju oerun=

möglidjen, madjen mir fotgenbe SSorfdjtäge:

§ 1. SBoft- unb ïelegrapb finb für bie Slngeftetlten ein abfoluteë

©ebeimnifj.

§ 2. SBer mit benfelben in 33erfebr ju treten roünfdjt, bat gebeim ju
bleiben unb bie Sepefdjen unb Siriefe ungefajrieben aufzugeben.

§ 3. Sie Slrbeitëjeit roirb oor allen Slngeftetlten ber STJoft unb beä

ÜclegrapbS gebeim gebalten.

§ 4. Sie ©riefe ber 3iorgefeftten bürfen nidjt eröffnet roerben unb

roenn folcbe gar SSerbaltungêmafjregeln unb Stufträge enthalten bürfen fte

nur bann jur Ausführung gebradjt roerben, roenn baë STJublitum ftebt, bafj

teine Sßerfrülwng mebr oorliegt.
Saê mufj tjelfen

î>le ©ebeimnifjfrämet be8 Hefielfhaiter".

SBie mufj man eê madjen, um einen in bie gufjftapfen beê eibgenöf=

ftfdien SSercinê ju füfjren unb bei 33ertragê£ûnbigungen roegen ber ^ntereffen

ber ©rojjinbuft Hellen jittern ju macben?

Sluge Slntroort.
Sïïîan läfjt ibn burdj bie Semotraten in'ê 93ejirfêgerid)t unb in

ben ÜRationalratb roäblen.

Seftt roirb'ë ben Slnardjiften in Süricb fcblimm ergeben!

Ser SRegierungêprâfibent ift ©rob.

«üael :

©S u tri

(Stjuert

9laoet:

©ägeb, Q,hum, ftnb'r au fdjo ib'r Gbunftuuêftellig gfn?
: 91ei, idj gabne nüb.

Sßoft, roege roaê au nüb? 3b* Q&öreb bodj au jum Gbunftoerein,

roo fpne ÏRitgliebere eiêter fo fdjöni SUtabonnä nerebrt.

: 3a» fäb fdjo! Slber t gabne nüb, roiü b'Uefteüig ib'r 93ötfe=n=ift.

Sä Ort pafjt mit für mrmt ibialtfdje Slafabauige gar nüb. 33örfe

unb ©bunft gönb abfolutement nüb j'fämme,

Sieb, fdjtoäfteb e nüb e fo, 'ê ift bocb g'roüfj au e (Sfjunft, e föttigt

93örfe j'&a ; groöbnli bäb ja j'gürt b'Sb>nft fein 33laft i b'r SBörfe.

: SRägel, nu nüb fpotte über eufä 66unftfinn fuft djuntë bumm ufä

VICTORIA - INTERLAKEN
¦¦offen seit ±_ -A-pril-

EdL. Ir&ncliti, Besitzer. -70-6

Isolirschicht.
Anerkannt schlechtester

Schall- und Wärmeleiter.
Fabrizirt von (N. 26)

L. Pfenninger -Widmer,
"Wiplilngen. bei Zürich..
???»?»»??»» »»»»»»???

Wiederholungskurse.
Es haben einzurücken :

Schwadronen Nr. 17 und 18 den 3. Mai, Vormittags 9 Uhr,
Schwadron Nr. 24 den 17. Mai, Vormittags 9 Uhr,

bei den Militärstallungen in Zürich.
Amhulancen 29 und 30 und das Sanitätspersonal der

Füsilier - Bataillone Nr. 62 his 71 und der Schützen
Nr. 6, mit Ausnahme der Bataillonsärzte und d«r zu den

Bataillonskursen aufgebotenen Wärter :

Offiziere und Unteroffiziere den 7. Mai Nachmittags 3 Uhr,
Mannschaft den IL Mai, Vormittags 8 Uhr,.

bei der Kaserne in Zürich.
Zürich, den 30. April 1885.

-72- Die Militärdirektion.

Hrch. Knecht & Gie.
Zürieh - Bahnhofstrasse 13 - Zürich

Fabrikation und Lager in : Scheibenstutzen,
Jagdgewehren, Revolvern, Salongewehren,

Jagdrequisiten aller Art. Munition.
Als Spezialität: Martinistntzer, Garantie für höchste Präzision,

von Fr. 125-700. llartinipistoleii, Büchs- und Drillingg-
flinten, Flobertgewehre, gezogen à Fr. 25.

Sämmtliche Gewehre sind genau eingeschossen.

Parqueterie-Fabrik f marqueterie, châietba^
_ _ i Bauschremerei, -63-52

XllXCïlîl KCI1. Dekorative Zimmerarbeiten.

Bierleitnncs - Reiniffun^s - Pnmpe

von Aug. Haase in Zittau (Sachsen).
Einfachster und wirksamster Apparat

für rationelle Reinigung der Bierpves-
sions-Leitungen. -45-8

Haupt-Agentur yod Dépôt tür die Schweiz :

G. L. Tobler & Co. in St. Gallen.

Vertreter für Zürich und Umgebung:

Ed. Hiklin, Metalldreher, Froschaug. 9.

I

Neueste Auszeicliiiimg!

DenaUr's Magtibtttii
Interlaken

erhielt am 5. April abhin von der Jury der

Gastronomischen Ausstellung in Lyon

die grosse goldene Medaille mit Ehrendiplom

Jch bin der Düfteler Schreier

Und vernehme zu meinem Schreck,

Das Hastpflichtgesetz, das neue,

Sei ohne jeglichen Zweck.

Man lege damit nur einzig

Die Industrie ganz arm

Und bette dafür die fremde

In unserem Ländchen warm.

Nun will es mir nicht zu Kopse,

Daß man es nicht acceptirt ;

Was brauchen wir Industrien,
Wenn man sie nicht ruinirt?

l'n<»I»»t ,,,,» ext.
Es ist zu Tage gekommen, daß ein von höherer Stelle aus an alle

Post- und Telegraphenbüreaux erlassenes vertrauliches Schreiben, welches

Saisirung von anarchistischen Briefen und Schriften verlangte, von einem

Angestellten dem Revolts' verrathen resp, eingesandt wurde.

Um solche unangenehme Vorkommnisse ein sür alle Male zu

verunmöglichen, machen wir solgende Vorschläge:

Z 1. Post- und Telegraph sind sür die Angestellte» ein absolutes

Geheimniß.

Z 2. Wer mit denselben in Verkehr zu treten wünscht, hat geheim zu

bleiben und die Depeschen und Briese ungeschrieben aufzugeben.

Z 3. Die Arbeitszeit wird vor allen Angestellten der Post und des

Telegraphs geheim gehalten.

Z 4. Die Briefe dcr Vorgesetzten dürsen nicht eröffnet werden und

wenn solche gar Verhaltungsmaßregeln und Austräge enthalten, dürsen sie

nur dann zur Ausführung gebracht werden, wenn das Publikum sieht, daß

keine Versrühung mehr vorliegt.
Das muß Helsen!

Die Geheimuißkrämer des Nebelspalter".

Dumme Krage.
Wie muß man es machen, um Einen in die Fußstapsen des eidgenössischen

Vereins zu sühren und bei Vertragskündigungen wegen der Interessen

der Großindustriellen zittern zu machen?

Kluge Antwort.
Man läßt ihn durch die Demokraten in's Bezirksgericht und in

den Nationalrath wählen.

Jetzt wird's den Anarchisten in Zürich schlimm ergehen!

Der Regierungspräsident ist Grob.

Rägel :

Chueri
Rägel:

Chueri

Rägel:

Säged, Chueri, sind'r au scho id'r Chunstuusstellig gsy?

: Nei, ich gähne nüd.

Potz, wege was au nüd? Ihr ghöred doch au zum Chunsiverein,

wo syne Mitgliedere eister so schöni Madonna verehrt.

: Ja, säb scho! Abcr i gähne nüd, will d'Usstellig id'r Börse-n-ist.

Dä Ort paßt mir für myni idialische Aaschauige gar nüd. Börse

und Chunst gönd absolutement nüd z'sämme.

Aeh, schwätzed e nüd e so, 's ist doch g'wüß au e Chunst, e föttigi
Börse z'ha gwöhnli häd ja z'Züri d'Chunst kein Platz i d'r Börse.

: Rägel, nu nüd spotte über eusä Chunstsinn sust chunts dumm usä

-70-6

Isolik'selijclit.
8odà1l- uvà Mïlrinkleitkr.

?àÌ2Ìrt von (N. 26)

II. ?ààZsr -Màsr,

lÄ àbsu siu/.urüoksu :

8eìrvs«àoneil Kr. 17 unà 18 àsn 3. ài, VorwiàM 9 là,
8eli^îàyll ÎVr. 24 àen l7. ài, Vormità^s 9 lldr,

dsi àsu ÄlilitÄrstttllnuAsu iu ?üriod.
àidulaneen 29 uuà 30 unà às 8îrnitïit8r,Lr80na1 äer

Füsilier - Làlllone Kr. 62 lii.8 71 unà àsr 8vliàen
M. K, mit ^usuànms àsr Latuillonsàts uuà àr xu àsu

kàillouîàirssu aut>ölx>töusu ^Vârtsr:
<M?isrs uuà vutsrokàisrs àsu 7. ài àedmitàZs 3 VIu,
ànusedaft àsn 11. ài, Vormità^Z 8 Ddr,

dsi àsr Xtìssrus in ^üried.
rie» A0. ^lMîê ^SS6.

.72- His MlitàrâirôkìioN.

krà üilöä à Lie.

?àdrilîtìtiou unà I^sr in : Lclisideustut^sri,
^agàgswàsu, Revolvern, La1ongsv7slirsn,

5aZàrs^i!zitsn aller ^rt. ànition.
^.Is Spezialität: Zll»rtii»!!Hti»t»«» garantis kür twobsts ?rä?ision,

von t?r 12S-700, zr»rtii»ipi»t«!vi», uuck

ttii»t«i», ^I«i»ertK«^«I»re, go^oZeu à l?r 25

Làrurrrtliàs Osvslrrs sinck ASira,u sirrASsàosssii.

ì ^ Lg.u»oursiuorsi, -63-d2

vou Aug. riaa8k in Zittau (8uett86n).
Liokuedstsr uuà àìslìmster ^pus-rat

kür ràionslls lisini^unA àsr Lisrprss-
sions-I^eitnnAso. -4S-8

k. loklvl- <k ^0. in 8t.
Vertreter kür Xiiricb nnà UmFsbunZ:

Z!à. ^iklin, àtg.Ilài'susr, ?rosedttUA. 9.

l272.ìS27lD.^S272.

srdislt !iiu 5. ^.pril g-ddiu vou àsr ^urv àsr

KsZti'oiiomiscîieii />u88tk»ung in l.^0n
àis Aissss xvlàene Neààllle mit Llrreiiô'iplvin


	...

